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Anschlägen der Zuglatten 167

Bild 375 . Führung der Schablone am Unterzug mit Hochdruck

Anschlag an Rabitzdechen
Bei Rabitzdecken ist der Anschlag insofern schwieriger , weil

die Decke meist nur einen geringen Widerstand bietet. Mittels
S-förmiger Haken oder mittels Bindedraht werden zuerst un¬
terlegte Federn (kurze Lattenstücke) in den Rabitz aufgehängt
und mit diesen die Zuglatte eingespannt. Die endgültige Be¬
festigung erfolgt dann mit Gipspunkten . Auf keinen Fall dür¬
fen die Latten mit senkrechten Spreizen vom Gerüst aus an¬
gedrückt werden , weil die Rabitzdecke, hauptsächlich unter den
Bewegungen des Gerüstes, nachgibt und weil dann Verschie¬
bungen eintreten .

Anschlag an Betondecken Bild 374
Durch senkrechte Latten , Bretter oder Stangen werden die

Federn vom Gerüst , besser aber vom Böden aus gegen die
Decke gespannt , da sich eineBefestigung mit Haken meist nicht
vornehmen läßt . Im übrigen erfolgt die Befestigung der Zug¬
latten mit Gipsmörtel , wobei aber an Gipspunkten nicht ge¬
spart werden darf .

Anschlag an Unterzügen Bild 375- 378
Stärkere Hölzer , Dielen oderStangen werden nach der Flucht

in senkrechter Richtung zwischen dem Unterzug und demFuß¬
boden eingespannt und an diesen dann die Zuglatten nach dem
Schnurschlag befestigt .

Die fehlende Wand kann auch durch eine senkrecht aufge¬
stellte Diele ersetzt und dadurch der untere Anschlag erleich¬
tert werden .

Anschlag an Stockgurten , Fensterbänken usw . Bild 380
Die obere Führungslatte liegt hier flach und ist von der Wand

abgerückt . Die Befestigung derselben erfolgt an 10 mm starken
Rabitzstangen , welche in die Mauerfugen eingetrieben bzw. in
die Wand eingegipst werden .

Anschlag bei Tischgesimsen Bild 387
Sind Marmor - oder Zementtische vorhanden , dann werden

die Zuglatten mit Schraubzwingen und Gipspunkten festgehal¬
ten . Bei einem festen und einwandfreien Untergrund ist hier
nur eine Zuglatte notwendig , der obere Schlitten gleitet direkt
auf dem Tisch oder an der Kante eines senkrecht aufgestellten
Dieles.

Bild 376. Große Hochdruckschablone für einen vollständigen
Unterzug
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Bild 377 . Der Anschlag am Unterzug . Das Gesims ist in Rabitz
mit Drahtziegelgewebe vorgespannt
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Bild 378 . Anschlag am Unterzug mit Blindwand
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